
Implizite und explizite Verhaltensteuerung
Perzeptuelles                     Konzeptuelles

Gedächtnis                         Gedächtnis
(z.T. unbewußt)                       (bewußt)

Bewusstsein
Attentiver Fokus

Denken, Verhalten

Interpretieren
Erinnern

Fühlen
Intuieren

Seeding, Reflexe
Propriozeption

Imagination
Assoziativ

Implizite
Steuerung

Intendieren
Werten

Entscheiden
Konstruktiv

Explizite
Steuerung



Zwei Arten von Logik 
(nach Matte-Blanco)

Asymmetrische Logik
• vernünftiges Denken
• logisch-rational
• zeitliche Linearität
• Transitivität

• kennt Negation

• Unterschiede, Differenzierung
• Phantasie ≠Realität
• abgrenzend
• Teil = Teil des  Ganzen
• Individualität
• Isolation

• Symmetrische Logik
• Intuition, Poesie, Musik, Traum
• intuitiv-assoziativ
• Zeitlosigkeit
• Umkehrbarkeit von 

Beziehungen
• kennt keine Negation
• Gleichheit, Gemeinsamkeit
• Phantasie = Realität
• grenzenlos
• Teil = das Ganze
• Symbiose
• Verbundenheit



Zugänge zur unbewussten
Informationsverarbeitung

Traum

Rausch

Trance
Hypnose-Induktion

Restricted Environmental Stimulation.

Unbewusstes

Bewusstes

Droge



Theriomorpher
Schutzgeist (Chimäre)
(Höhlenbild in Trois Frères)



Hordentum (500.000-50.000) 
Urobisches Unbewußtsein

Tribalismus (50.000-5.000)
Magische Bewußtsdein

Kollektivismus (5.000-1.000 ad)

Mythische Bewußtsein

Individualismus(1000-2000) 
Rationales Bewußtsein

Globalismus (2000 -) 
Postrationales Bew.



Religion:
Ethik

Ästhetik
Empirie

Ethik / Spiritualität
Kollektives (Wir)
Das Gute

translogisch

Ästhetik / Geist
Subjektives (Ich)
Das Schöne

dialogisch

Empirie / Natur
Objektives (Es)
Das Wahre

monologisch



Die drei Welten von
Platon, Kant und Popper

Kollektiv
Wir

Ethik
Gerechtigkeit

Subjektiv
Ich

Ästhetik
Schönheit

Objektiv
Individuum 

Naturwissenschaft
Wahrheit

Objektiv
Systeme

Sozialwissenschaft
Wahrheit

Res extensaRes cogitans



Umkehrung des Informationsflusses 
unter Hypnose

• Links:Wahrnehmung Rechts:Hypnose
• Äußere Bilder beeinflussen unbewertete verbale Suggestion

• Entscheidung, Bewertung löst innere Bilder aus 

Cingulum Cingulum

Frontal
Frontal OccipitalOccipital



10. Nondual Höchstes Ziel, Einheit von Leere und Form, Geist und
Welt

9. Kausal Reine Leere, der Zeuge

8. Subtil Formen der eigenen Göttlichkeit

7. Hellsichtig
Beginn des Transpersonalen, Überindividuellen,
Naturmystizismus, Weltseele, Schamanismus

6. Visions-Logik
Höchste Funktion des Verstandes, intergral-
aperspektivisch, vereinigendes Denken bei
gleichzeitiger Differenzierung, universeller Pluralismus

5. Rational Differenziertes, formal-operatives Denken,
Wissenschaft

4. Mythisch Konkret-operativ, die Macht ist bei den Göttern, Gebet,
Ritual

3.Magisch Prä-operativ; geringe Differenzierung zwischen Subjekt
und Objekt, Egozentrik, Narzissmus

2. Emotional-sexuell Biologische Triebe, Wahrnehmung, Empf indung,
Gefühle, Lebensenergie, Prana

1. Senso-motorisch Physischer Körper, Reiz-Reaktion, Assimilation

prärational

postrational


